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Srteittgenz Blatt 


5 den 


2 in der Rönigtichen Regierung zu Dante 


Rönigt. 9 8 8 Intelligenz ⸗ KN I vor. betet 
Eingang e He 358. 


— 


No. 28. e den 2, Februar 1839. 
— e en Eye 


Sonntag den 3. Februar 1839, predigen in nachbenannten Kirchen: 


IR Hente Mittags 1 Ut Beichte. 
& St. Marien. Um 9 Uhr Herr Eorfiftorialratg u. Superist. Bresler. Um 12 Uhr. 


Heir Archid. Pr. Kniewel. Um 2 Uhr Heer Dies, Dr, Höpfner. > 


Deunerſtag den 7. Februar Wochenpredigt Herr Archid. Dr. Kniewel. Anf. 
2 Uhr. ee drei Ubr, Bibelerflärung Herr Aid. „Dr. Aulewei. ; 
Sonnabend den 9. Februar Mittags 1 Uhr Beichte. 8 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr. Wicat: Huub. 
St. Johann. Vormitt. Herr Prediger Zuther aus Olle, bei Lauenburg, Gaſt⸗ 
predigt. Anfang 9 Uhr. Beſchte 814 uhr. Nachmitt. Herr Archid. Drag⸗ 
beim. Den 7. Februar Wochenpredigt Re Archid. Dragheim. Anf. 9 Uhr. 
. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchle und Herr Dicas, sun 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowafi, Anf. 9 Uhr, Beichte 8 1 
Mittags Herr Archld. er Nachmikt. Hr. Dias. Wenner 5 
den 6. Februar Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. i 
Sk. 0 Vorm. Hr. Vicar. Weitkamp. Nachm. Be e ee 
roßzmann. Br 
St. Elisabeth. Vorm. Herr Prediger Böck Communlen; u Saunen vorher 
Nachm. 2 Uhr Vorbereitung. Pi 5 
"Earmeliter. 5 Bermjtiag. Hi elne wacht. Bum De 
car. Jiebag. 25 2 
St. Petri und Paull. Vorm. dlenſt Sr. Dloiſtons- Prey er 
Anfang 24 iur Hur ee n. 3 Anfang 11 Ar 


> 


log. im Hotel de Berlin. 


W 


en, — 20 — 


St. Trinitatis. Vorm. Herr Superintend. Chwalt. Auf. 9 Uhr. Beichte 817 Uhr 
auch Sonnabend 1245 Uhr. Nachm. Hr. Prediger Blech. we ei 
St. Annen. Herr Pred. Mrongsdius. Polniſch. = 
St. Barbara. Vor mitt. Herr Pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oehlſchläger. 
Mittwoch den 6 Februar Wochenpredigt Herr pred. Karmann Anf. 9 Uhr 
Seil. Geiſt. Vorm. Herr Superint. Dr. Linde. i 
St. Bartholomaͤl. Vorm. und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag den 7. f 
Februar Wochenprediat Herr Paſtor Fromm. \ ; iR 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. i 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Cindidak Mundt. 
Pelonken. Herr Prediger Hepner s DER 
St. Albreht- Vorm. Herr Probſt Gontz. Auf. 10 Uhr. 
NEN ee nn GE TRETEET —— — 


55 „ % St t m d e 


Angekommen den 1. Jebruar 1839. i 3 8 

Die Herren Kaufleute L. Wunder von, Berlin, Lb. Pförtner von Solingen, 
Herr Kreis⸗Phoſtus Wedding aus Stuhm, Herr Kaufe 

aun ee wle Babe ſog. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Wolff von Stel: 
tin, . N 

milie, Herr Gutsb fiber Wu von Pr. Stargardt, log. in den 3 Mohren. Herr 

Sberam mann Eägler aus Pogutken, log. im Hotel de Thorn. an 
5 100 SVERFISSEMENTS: 


= 1. Es baben der bieſige Malermeiſter Johann Venſamin Boeling und del 


ſen verlobte Braut die Jungfrau Juſtine Sriedetite Hennig für ihre einzugehende 
Ehe die Grmeinfhait der Güter, nicht aber des Erwerbes durch einen am 22. 0. 
M. gerichtlich errichteten Vertrag aus geſchloſſ n. er 
ER Danzig, den 30, Dezember 188660 a 
ee Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgericht. 

FEN Es beben der Kaufmaan Adolph Cheeder Guicke uad deſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Belene Mathilde Kupfer, Letztere im Voiſtande ihres Bo, 
ters des hi'ſigen Zührheren Samuel Rupfer sen, für ihre einge chende Ehe die 

Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes dul ch 

kkrrichteten Vertrag ausgeſchloſſen. FR, 
Danzig, den 27. Dezemder 1838. . 8 2 
BnBoniglich Preußiſches Land und Stadtgeriche. 


wur 


cher Erklarung vom 28. Dezember 1838 die Aan haft der Güter und | 
Veirbes in der ben inen eingugehenben ehe düsgeſch lee RG ° "5 
Königl. Preuß. Oberlandes gericht Ay 


dr 


err Wolltämel-Zabritunt Obbo von Dresden, Herr Dr. mied,. Erel und Fa⸗ > 


einen am 23. d. M. gerichtlich 


Der interimiſſiſche Polizei? Inſpeckor Etnſt Zeinrich Ortomat Leupold 


W 0 er HET ; 
„und deſſen derlobte Braut Johanna Eliſabetb Jantzen haben“ mittelſt u 
es Er⸗ 


ne ee — = 5 
Pa" wi re 


nee 


5555 L 201 — SEM 1 * 
es wird bekannt gemacht, daß die Charlotte Amalie Sriederike Schim⸗ 
melpfennig geb. Jorßau nach err. ich rer Grofiéhrigkeit, die Gem inſchaft der Gu⸗ 

ter mit ihrem Ehemann, den Hand lungsdiener Sriedrich Adolph Schimmelpfen⸗ 
nig ausgeſchloſſen hac. 2 . 0000 

Dezember 1838. a 5 


Danzig / din 25. 3 . 
5 B Bönigl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
5. Js wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Amalie Zenriette Yliedbell, 
geb. Mabnke, die ebeliche Gütergemeinſchaft mit ihrem Egemazune, dem Riemer⸗ 
meister Stanislaus Joſeph Niedball, ausgeſchloſſen hat. 5 E X 
Danzig, den 20. Dezember 1838. 5 f 
K!x'esnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
6. Der bieſige Schuhmachermeiſter David Lzeczorzynki und deſſen verlobte 
Brat Marianna geb: Bonaczewski baren mittelſt Contracis vom 24. Dezember 
1836 die Gemeinſchaft der Hüter und des E werdes fur ihre einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen, was hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Pr. Stargaf dt, den 21. Detember 1838. - 8 
3 Königl. Land» und Stadtgericht. . 
7.. Der Neubau eines Ochſenſtalles auf dem Vorwerk Benkau zu 1139 md 
veranſchlagt, fol an den Mindeſifordernden in Entrepriſe gegeben werden, und 
Behr. zu kieſem Zweck ein Lizitalions Termin auf den 6. Februar c. in der Wohnung 
des Pächters zu Bankau an, zu welchem Unternebmungsfaͤhige eingeladen werden. 
Anſchlag und Zeichnung find deim Gutsbefiger Collins in Groß Völkau kaͤg⸗ 


lich Vormittags einzuſehen. 

Danzig, den 4. Januar 1839. 8 N 5 ; BR 
9 8855 Das Curatortum der v. Conradiſchen Stiftung. 
KERLE Pannenberg. Co 
a Eent bindungen. 3 
8. Heute wurde meine Frau von einem geſunden Mädchen glücklich entbun⸗ 
den; theilnehmende Freunde bitte. ich dieſe Anzeige als beſond re Meldung zu de⸗ 
trachten. ER, FE Conſiſtorial⸗Rath Bresler. 
Danzig, den 1. Februar 139. > a 
2. Die den 31. früh Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner Heben 
Frau von einer gefunden Tochter, beehrt ſich Verwandten und Freunden anzuzeigen 
a 0 L. Wagner, auf Schäferel. 
10. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau ven einem ges 
funden Knaben, zeige ich ergebenſt an. Der JuſtizCommiſſarus Boie. 

Danzig, den 30. Januar 1839. N VB FERN: 


1 3 
b 
a SE, 


„ Unze igem ee 
11. Meine Wohnung iſt Langgarten 1 Theodor Cohn. 


17. Ein geſittet 0 
naͤheren, wie auch im Rechnen, Schreiben und in mehreren weiblichen Handarbeiten 


— 


er Sonntag den 3. Feber 7 uhr, Muſikaliſche Abend⸗Un⸗ 
terhaltung und Tanz im Caſino, wozu die geehrten Mitglie 


der hiedurch ergebenſt eingeladen werden. Die Directoren. 


13. Das Haus Langgaſſe Ne 371., durchgehend nach der 
Hundegaſſe, iſt im Ganzen zu vermiethen und Oſtern zu beziehen; auch unter Um⸗ 
Händen zu verkaufen. Auskunft wird gegeben Frauengeſſe M 879. in den Bor, 
mittagsſtunden von 9— 11. a h 
14. Mein Bruder der ehemalige Kaufmann Gottlieb Wilhelm Werner zu 
Danzig, zuletzt Hofbeſißzer in Grebiner Feld im Danziger Werder, ſtarb den 21. 
Dezember 1838. Ich fordere Diejenigen hiemit es welche rechtmaͤßige Forderun⸗ 
G an den Verſtordenen haben, ſich innerhalb 14 Tagen bei mir, im Hofe des 
erſtorbenen zu Grebiner Feld, gefaͤlligſt zu melden, damit der Regulirung des 


Nachlaſſes keine Hinder niſſe entgegen ſtehen. 


Grebiner Feld, den 26. Januar 1839. N i 
8 BER Friederike Wilhelmine Ortmann, geb. Werner. 
15. Mit der Woche nach Oſtern d. J. beginnt ein neuer Curſus des Unker⸗ 
richts in der Handels⸗Academie, zu dem bereits. einige Meldungen eingegangen ſind 


und wozu fernere erwartet werden. Um einem von mehreren Seiten geäußerten 


Wunſche entgegen zu kommen, iſt es genehmiget worden, die Meldungen für diefes 


Fahr nur auf Ein Jahr, von Oſtern dieſes Jahres bis Oſtern 1840 anzunet men 


und nur dazu zu verpflichten. — Sollten einige bereits auf Comtoirs beſchäftigte 
junge Leute wünſchen, an einzelnen Unterrichtsgegenſtaͤnden Theil zu nehmen, fo ſoll 
darüber ein billiges Abkommen getroffen werden. 8 N 

Die Meldungen bitte ich Montags, Mittwochs und Sonnabends Machmittags 


bei mir, Hundegaſſe W235. zu machen, da, ſeildem Herr Regierungsrath Zoͤpf⸗ 


ner das Divessorat niedergelegt hat, mir die Leitung der Anſtalt übertragen wer 
den iſt. = IS Carl Benj. Richter. 
Danzig, den 17. Januar 1839 8 f 
16. Mein Gut Groß⸗Wogenab, eine Meile don Elbing entfernt, mit einer 

Flaͤche von 8 Hufen culm. und compfettem Inventarium, besbſichtige ich aus freier 

Hand zu verkaufen. Kaufluſtige konnen die Verkaufs⸗ Bedingungen von mir erfah⸗ 
ren. Mathilde Pauline Baum, geb. Schwarck. 

Elbing, den 23. Januar 1839. 55 8 


es Mädchen von guer Herkunft, das in der feinſten Weiß⸗ 
geübt iſt, wünſcht jetzt oder um April d. J. in einem Laden oder in einem andern 
Dienst ein Unterkommen. Zu erfragen in der Frauengaſſe M 316. 
18. Anträge zur Verſickerung von Gebäuden, Mobilien und Waaren, gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopen⸗ 
Hate AZ 568, durch Seim, Ludw. Ad Bepner. 


7 


N 


19. beute Sonnadend den 2. 8 muſikaliſche Abend zen i 


Ke zum goldenen Löwen vor dem hohen Thor. 
Jn der neuen Bäckerei, Breitgaſſe M 1138. wird das feine und grobe 

a feiner Gute und Erße e Jedem zur gefälligen WMeantung em⸗ 

ohlen. 
“a bares Jeden Sonntag und Montag mufl kaliſche Unterhaltung in der began, 
dei ber ez jebigen guten Eisbahn werden die geehrten Gaͤſte sum gütigen Beſuch er⸗ 
2 eingeladen. 

; 6 Meilen don Danzig wird eine wiſſenſchaftlich und äußerlich gebildete, fo 5 
a im Klavierunterricht volkommen und in der franzoͤſiſchen Sprache bewanderte 


Wouvernante geſucht. Solche beliebe ſich zu melden Johannis gaſſe M 1319. 
1 


Ein wohlgebildetes Mädchen, welches mehre Jahre als Erzieherin in ei⸗ 
nim Hanfe condittonirt hat, und mit guten Zeugniſſen verſehen it, wunſcht wieder 


als Goubernante ein Unterkemmen. - Nähere Austunft N 1548. in der Zobiage 


gaſſe eine Treppe hoch nach vorne. 
24. Aus dem Hauſe Breitgaſſe W 1059. ist Bauſchutt wegzufahren. Be 
Reflektirende wollen ſich Jopengaſſe * 600. melden, 
ER Leere Eau de Cologne⸗Flaſchen und 8 Kiſten werden gekauft von ; 
5:.Kögel am Holzmarkt. 
26. Eine in vollem Betriebe ſtehende S mit 66 ORuthen Land, ſtehet 
Umſtaͤnde halber billig zu vermiethen oder zu verkaufen in Schillings felde bei Schid⸗ 
litz. Das Nähere daſelbſt. a 
27; Reue elegante Maskenanzüge für Herren und Damen find 3ten Damm im 
Sauk, des Gürtlermeiſters Herrn Maladinski bei E. Schultze zu vermiethen. 7 
28; Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr del der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſeenranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo. wie zur Lebens 
Berſicherung bei der Londoner Pelikan⸗ Compagnie e angenommen ‚don Alex. ; 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. 


25. Sbjtag d. 3. Februar Conzert 1. Fromm’ chen Lokal. 


20 Sonntag, den 3. d. M. an Hermann Shof. 

J. Blumen aller Art werden gemacht und verkauft am altſtädſchen Grabes 
Nr. zam Hausthor; auch wird daſelbſt billig Unterricht im Blumenmachen ertheilt⸗ 
3² Beſtellungen auf noch einige Klafter ganz vorzüglich gutes hoch ländiſch bite 


chen Klobe holz pr. Klafter 6 RED Sgr., frei vor des Käufers 7 8 8 i 


den Reitbahn 2 32. angenommen und prompt aus geführte. 


33. Legenthor N 332. it ein Victualien⸗Laden für einen e ves 15 il 
kaufen. Näheres Halbengaſſe . 274. 1 Treppe ne = 


0 an 


Bar e S e e s 
34. Montag „den 4. Februar Nächmu tags 515 i or orale 


ſammlung des e in der englifben Kirche, Heis Scaafe, 961 
Ian e e = SESE > a 


eee N Fer 


0 fort. 
7 Sa Unſer Sad dep. das Wache - Kommilbinde: und Spedition, „Ge. ® 


— 20 — 


— 


2 PET ee eee 


or 
Geſchaͤften, uͤbernicmt nach freundſchaftlichen Ulebereinkunft wit heutigem Tage 0 
Sunfer Botzon die Zuckerfabrik und ſecht dies Heſchäft mit Urdernahme der F 


75 77 35, Von den, auf hieſigem Platze ünter enditugender. Fu ma g. mach en ($.- 
© 


Rechung unter der Firma von 
Loui 8 8 0 6 0 n 


5 aus dieſer Branche hervorgehende Activa und * für ſeine e 4 
Ö ‘ f x 
0 


8888 


ft 

Winzig, den 1. Februar 1339. 5 . x. Sack d Co, 5 5 
CCCCCFCCCFCCCTTTTTTTTTTT—W——— 
36. Die to: igläͤhrige Dividende der neuen Bordings⸗Rheeder, Sozietät a acht⸗ 


und vierzig Theiler per Actie aus dem Erwerbe, ſo wie zwoͤlf Thaler per Ackie 
aus dem Erlös verkaufter alter Berdinge, And ge gen Ouittung, worin jede Summe 
deſonders aufſuführen iſt, und Vorzeigung der Actien Sonnabend den 2. DEOsURE 
von 9 ‚dis 12 un Vormittag Langasıfe 2 370. un empfangen. 
Die Direction. a 
37. bite neue Herren. Masken. Anzüge, fo wie aich Domino, ſiud du vermie⸗ 
te pitefiengefe 1482. 

Beſtellungen auf büchen Klobenholz der Klaſter T rg 6 Sgr. 7 frei Dis 
ar Thüre des Käufers, werden Holzmarkt „NE 88. angenommen. 


39. M asken⸗ Anzüge welche elegant und neu gefertigt, empfehte 19 zu 
den beogeftegenden G Faſtnachts⸗Baͤllen, drauen und Buße Ecke 
. 620, Martens. 
40. Das Haus Iren Damm W 1429. mit 7 Stuben; 4 ee und allen 
Begnemiſchkeiten Alt du verkaufen oder au verchierhen.⸗ Mäaͤheres Weidengaſſe 450. 


as dritte Blakt meines gottes dienſtlichen 


Al, 
Entwurfs fur dieſes Kirchenjahr iſt, nebſt des frühern 2 ee bei dem Küſter 


ern Sork für 8 * von heute an zu haben. „ Bniewel. 


85 Bermietyunnen 8 165 


n 


42. n Eine Ge Bo tung. mit der Aus ſicht hach der ehe m im‘ 85 


e e zu era en. Das Nähere beim Hofmeiſter daſelbſt. 
Das Haus Welde ugaſſe W 4.19. mit 5 Stuben, Kammern, Keller, Bo⸗ 


er und fonjligen_ 15 el nebt Gurten, Pferdeſtall und Wagenreme if 


5 


1 


22 
— 


450. 
N a gaſſe 1 Ruſſiſchen Hale a 3 zufanmenpängende' Bimmer nach der 
e , G ſladezube, Küche und 8 ie ein 1 a . 5 der 
N en ertherit“ Schulze. © 


1 


i = a PR 5 5 


SI 8 In em 


8 St ben, Küche, Boden, nebſt 


— 2⁰6 


a zu Hochürliß * 


an ruhige Bewohner zu vermiethen. 8 
Auch iſt daſeldſt eine 10 05 ung mit eigner Thuͤre, beſtehend aus 2 Stuben, 


Küche, Boden und Stall zum 1 


man daſelbſt. 


46. Poggenpfubl No. 


deln an Civilperfo 
ſtunden daſeloſt. 
3 Zwei part 


am vorſtädtſchen Graben Mo. 


gleich oder zum 1. 


48. Das neu 


Saal, 8 Zimmer, 


nen ſofort zu vermieten. 


— 


6. 105 tie Obergtlegenbeit. mit 3 oder 
Eintritt in den Garten 3 Sommer? Wergügen 


379. it eine ſchoͤn decorike Vorſtube mit und ohne Men 
Nachricht hierüber in den Mittags ⸗ 


April d. J. zu vermiethen. Das Nähere erfährt 32 


erre gelegene de ner Küche, Keller und Spei Hefamimer, f sind 


April zu vermiethen. 


2 Küchen, einen Altan, 


Keller und Vodenräume enthält, iſt zu Oſte 


vermiechen Die 
Das Raͤhere dar 


49. 1 Unter ⸗Eta 
von Oſtern ab, zu vermiethen Neugarken⸗ 


untere Gelegenheit eiankt 
int Morgens bis 9 Uhr u 


ausgebaute Wohnhaus Brodi bänkengaſſe No. 708. ele 1 


ger zumigen Hofpletz, große gewoͤlbte 
rn d. J. im Ganzen oder geteilt zu 
ſich vorzüglich zu einem Ladengeschäft. 
nd RNachmitt. don 1-3 Uhr. 


ge, beſtehend in 3 Stuben, Kabinet, Kite ꝛc. it ſogleich oder 
No. 513,, woſelbſt Ro. 508. B. naͤhere 


Auskunft in den Mitkagsſt. von 12 bis 2 Uhr ertheilt wird, 


50. Erdbeermarkt No. 1345. iſt ein Logis, beſtehend, nr 2 Vorſtuben, Kuͤche, a 


Kammer, Boden, 


Feouenga 


0 Kt 
wg. en 11 3 


51. Der ramladen Hedi Ur 
2 vcrmithen, NN: 
55 Z3ten Damm e 1428. 


47 für finde: loſe Leute oder einzelne Perſonen ir 


1 


Holigelaß und einen Theil vom Keller iu Oſtern Fechter heit : 
an Sn ‚Einwohnte zu vermiethen. 8 


8 e Leſtadte N 433. iſt ein Stall anf a 9 nit Wageneemife i ‚ders 


434. d ei 


H n 


N 


Zimmer vis a vis ne: Küche, Boden und 


wie ebenfalls eine Hangeſtude zu UM’ zu vermiet hen. 


re Nachricht in demſelben 


ne wage Bewehn r zu vermiethen. 


56. Das Haus in der Brodibinfeugaffe, NE 657. ſſt z. Oßtern 19 an eine 
Wemöbene unde des Rähere darcbeß im Raths sweink 


ruhige Famile wm 
ne ene 


e 15 


eee 


Ar 
vſtadt i 


ö 


enſſlien Fiſchmarkt Ro 1597. iſt Oſtern d. 9. zu 


Haufe. 


i eine ‚fesundäche Hinterſude nebſt Kammer an 


TR teutuezaßſe 955, find: 8 Zimmer mt Al a ach 
web allen N gu Oſtern au vermiethen. 1 88 
84. iſt eine e „ Kammer an eine 


. 120 1 en. e 
ein auf en, 12 Küche und umher an 
etmiet Ar 5 Nähere umgartſch 3 he Sale en he AR ER 


— 


PR ſſe. M 838, „find, 2 Signer mit ouch ohne Wenden an eingele = 
"Bf n 1 Der 1 55 f 


eller er: 


1 


— 206 —- 


% Eine bequeme, nen und geschmackvoll decorirte Wohnung von vier Zims 


mern nebſt Cabinet, Küche, Keller te. in der großen Heſennähergaſſe M 683. B., 


mit eigener Hausthüre und Ausſicht auf die lange Brücke, iſt zu vermiethen und 
ſogleich oder Oſtern zu beziehen. a 
61. 


ö Ju dem Haufe am Spendhause M 769. iſt die Unterwohuung mit 2 
Stuben, Küche, Hof u. ſ. w. April zu vermiethen. Naͤheres Poggenpfuhl W367. 


672 e Schneidemühle 453, iſt eine anſtaudige Wohnung mit eig ner Küche 


un Beqlemlichceit an ein Paar ruhige Bewohner zu vermiethen, oder auch an ein ⸗ 
zelze Perſonen mit Meubeln. N u} 


3. In der Junkergaſſe A 1899. find mehrere Wohnungen zu 12, 16 und 


20 Riblen jährlich zu vermiethen und Ollern rechter Zeit zu beziehen. Das Naͤ⸗ 
here Frauengaſſe M359. im Garniſon⸗Verwaltungs⸗Bureau zu erfragen. 
L 7 = — ; N 2 


Auectio nen. 


61. Dionnerſtag, den 7. Februar d. J., ſollen vor dem Artushofe auf freiwll⸗ 
liges Verlangen s | 


2 braune 4, und jährige, fo wie auch mehrere andere Wagen⸗ und Reitpferde, 


N e Reiſe⸗, Halb⸗ und Ardeitswagen, Jagd⸗, Verdeck⸗ und Holzſchlitten, 
l 


kaufen, als: 


amd Pantoffelzeug, farbige und quarirte Wollenzeuge, Fü 10 


IE Mittwoch, den 6. Februar 1839 Vormittags 10 Uhr/ werden auf ſreiwli⸗ 
1 liges Verlangen die Unterzeichneten, an Ort und Stelle, in öffentlicher Aue 


Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Glockengelaͤute, Schlittendecken und vielerlei Stall 
utenſilien, öffentlich durch Aus ruf dei kauft werden. x 


1 


tion an den Meiß bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant vez⸗ 


Die auf ber Kampe chende Holzſchute von 38. Laſten, genannt Reform, ia 


dem Zuͤſtande wie ſolche ſich jetzt zur Stelle befindet. Ferner: 


Das zu derſelben gehörige Inventarium, als Segel, Anker, Taue und Troſ⸗ 
ſen, Wandten und, Etagen, ſo wie mehreres Eiſen zum Schiffsgebrauch. 
ä Bendewerk und Seeger, Mäkler. 


c. Mohtag, den 11. Februar d. J., soll im Haufe anggaſſ: N 407. auf 
Verfügung des Königl. Land⸗ und Stabkgerichts durch Auction dem Meiſtbletenden 


Das zur Kaufmann Alexanderſchen Concure⸗Maſſe gehörige Manufackur⸗Waa⸗ 
ken- Lager, beſtehend aus Gingbams, Baſtards, Jaconets, Cambry's, Kittap's, Las 
lings, Callicots Camelots, Merinos, farbigen und damaſirten Thybet, Stuffe, 


Bombaſſets, Caſſinets und Trauer⸗, Jutter⸗ und Möbel⸗Cattun, Schürzen, Hoſen⸗ 


e 


rilliche, Futter ⸗ und 


2 


Madras, Koͤperzeug, Parchende, Jutterflanelle, Hoſen, und et 


b l 


fine, weiße u, Sutter: Onge, Rankings eat Leder di. 


7 
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ſchliſſche emen, Sammet a. 
Bellage 


en und gemusterten 


„Weſtenpiguees, Halbpiquees, Wiener Cords, Mödelmolt, Kleider: u. Gardinen Morſſe⸗ = 


* 


ee V | ee 
” Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
5 Nr. 28. Sonnabend den 2. Februar 1839, 2: 
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Sammtmaucheſter, Gros de Naples, Marcelline, ſchwarzen und farbigen Seidenzeu⸗ 
gen, f.idenen Herreß⸗Halstüchern, baumwollenen und feidenen Taſchenkuͤchern, Blon⸗ 
den⸗ und Flohrtüch rn und Plalds, facionirten ſeidenen, Atlas, Damaſt⸗, Caſimir⸗, 
Eircaſſien⸗, Borten⸗, Cat un⸗, Crepp⸗, Crabattten⸗, Mouſſelin de laine-, Hernanie, 
Malıdran:, frantöſſſchen, Wiener und quarirten Tuͤchern; ſeidenen Umſch lagetüchern, 
wollenen, Mouſſelin de laine- und Flohr⸗Shawls, Wollen Boas, ſeidenen und ans 
dern Taͤndelſchürzen, ſeidenen und Tollinet⸗Weſten, abgepaßten Mouſſelin - und Das 
maſt, Kleidern, einer großen Auswahl von Damenmaͤnteln in Damaſt, Thybet, 
Merino, Tuch und Köperzeng, Comtoicröcken, wollenen Patenthoſen, glatten und 
durchbrochenen Damaſt⸗ und baum wollenen Mannsſtrümpfen, Damen⸗ und langen 
Glacee-, Mouſſelin de laine-, baumwolleuen und durchbrochenen Thee⸗ und ſeide⸗ 
nen a jour Hanbſchuhen, Leipziger Spitzen, Tall, Filzſchuhen, Pulswärmern u. f. w. 
67. Montag, den 4. Februar d. J. ſollen im ehemaligen Zeinrichsdorfſchen 
ga auf Rengarten, auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch Auetion verkauft 
werden: = 
Vier ſilb. Fruchtkörbe, 3 dito Theedoſen, 2 dito Zuckerdoſen, 11 dito Eßlof⸗ 
fel und 100 dito Theeloͤffel, 1 goldene und diverſe andere Tabakieren, plattirte 
Arm- U. Tiſchleuchter, Bronce⸗ Kronleuchter u. 12 Bronce Wand⸗ u. Spiegelblaker 
mit Slasbehang, 2 gruße Trimeaux in mah. Rahmen u. vergold. Armleuchtern, 2 
große Pfeilerſpiegel, 1 dito mit einer Uhr, 1 große mah. Spiegeltoilette und diverſe 
kleinere Spiegel, 1 Sopha u. 8 Stühle mit gelben Damaſtbezug, 1 Sopha und 24 
Stühle, 1 Divan, verſchirdene mah, birk., nußbaum. u. ficht. Kommoden, Sopha⸗, 
Klapp⸗ u. Spieltiſche, Buffets, Schränke u. Bettgeſtelle, Serpentin⸗ u. Alabaſter⸗ 
VPaſen, Studir⸗ und Hangelampen, 2 Fach rothſeidene und 2 Jach gelbfeidene Gar⸗ 
dinen, 3 Fach gelbtuchne neue Gardinen mit karmoiſinrother Borke, 23 geſtickte 
Gardinen mit ſeidenen al, 4 Fach grünwollene Gardinen mit feidenen Franzen, 
7 Fach mouffeline geſtickte Gardinen, 6 Fach weiße und 4 Fach bunte, gefütterte, 
engliſch kattune Gardinen mit ſeidenen Franzen, 1 neuer engl. Teppich, (40 Fuß 
Hang und 17 Fuß breit) 1 neuer kupferner Dampf, Küchen⸗Apparat, diverſe Kupfer⸗ 
ſtiche, Küchengeraͤthe von Meſſing, Zinn, Kupfer, Blech und Eiſen und viele andere 
nützliche Sachen mehr. 8 921 : 25 . f 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ä maobilia oder bewegliche Sachen. . 
6s. Suter trockner Brückſcher Torf, der im Brennen keinen übeln Geruch giebt, 
ißt fortwährend billig zu haben in der Torfhandlung Aten Damm. . f 


| — 1e - 
69. Ein noch in gutem Zuſſande befindliches Pianoforte über 5 Oclaven if 
billig zu verkaufen Poggenpfuhl % 209. d f 


7 So eben angekommenen friſchen großkoͤrnigen Aſtrachaner Caviar 
empfiehlt Maſurkewicz, im Keller zum Hokel de Leipzig. 5 

71. Eine Kochherdplatte mit Ringe, Roſte ze, iſt für einen billigen Preis zu 
verkaufen im Magazin für Wirehſchaftsgeraͤthe von Fr. Ed. Axt.“ 

72. Früniz Encyelopädie in 123 Vänden, gut conſervirt, iſt kaͤuflich für: 20 
Aal altſtaͤdtſchen Graben. am Holzmarkt W 301. zu haben. a 

73. Obhra VE 84. ſteht hochländiſch trockenes Buͤchen⸗Klobenholz wegen Näu⸗ 
mung des Platzes billig zum Verkauf. : Be 


74, Sehr ſchoͤnes veritables Hamburger Rauchfleiſch iſt in der Küche im Raths⸗ 


keller kaͤuflich zu haben. i a — — N 

75. S Cine Parthie echt franz. Pomade in kleinen und großen Pots, 
wirklich echtes Eau de Cologne aus den Fabriken der Herren Earl Anton Zanoli 
und Jean Maria Farina in Coͤln a. Rh., von welchem leßteren in dieſen Tagen 
eine friſche Sendung in double Extrait. et simple von vorzuͤglicher Dualite: erhielt, 
empfehle ich nebſt vielen anderen Waaren zu ſehr billigen Preis E. m 
er tert J RE, Tr A Prina, Langgaſſe M520. 

78. Circa 1000 % vorzüglich gutes Kuh und Pferdeheu find: zu verkaufen im 
Pfarrhauſe zu Trutenau im Danz. Werder. f a 5 = 
77. Zu Groß⸗Walddorf im zweiten Hofe erſter Trift ſteht eine tragende Seu a 
beder Race zu verkaufen. a we 7773 f 
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. Brennholz Berka u f. 9 
Auf Kleinhammer bei Langführ ſtezen mehrere Klafter (a 106 Kubikfuß) 8 
Stkauch, Stobben, Knüppel und Klobenholz, billig zu verkaufen. Das N: @. 
There darüber iſt daſelbſt bei dem Hofmeiſter Nickel und hier bei dem Eigen» db 
J thümer, Hundegaſſe AZ 351. zu erfah en a 
DEE REED 
73: Gut geröſtete Reunaugen pr. Stück 6 Pf., das Schock 25 Sgr., und in 
ae Parthien, billiger, ſind zu haben Hinter⸗Ziſchmarkt . 1858, im Vogel. 
* 8 0 * . BR n samen" 14 l 
8 Beachtenswerthe Anzeige un... 

e Um mir nachbengunten Artikeln, als engl. Glaswaaren: beſtehende in Weine) 
Siquener,, Porter, Punſch⸗ und Bierglaſirn, glatten und geſchliffenen Caraffinen, 
ferner Amerikaniſchen gepreßten Glaswaaren: beſtebend in farbigen: und einfachen 
Pokalen, Biergläſern, Blumen⸗Vaſen und Blumengläſern, Zuckerdoſen und Schalen, 
Compatleren, Deſſerttellern, Theebüchſen, Salsfäſſern ge, ferner porzellanen Dejen 
rees, Cabarets, einer Parthie feiner Mund» und Dutzendtaſſen, Porzellan⸗ und Ala⸗ 
baſter⸗Vaſen, Aſtrallampen, allen Gaktungen Platina Zündmaſchinen, Lich ſchirmen, 


N 


— 0. 
: diverſen Gußeiſenwaaren, lak, Theemaſchinen, Theekaſten mit Porzellan «-Einfägen‘, 
Herren⸗ und Damen⸗Toiletten, Damentaſchen, Perleolliers, Slegellack, Ackermann⸗ 
ſchen Tuſchkaſten und einzelnen Farben ꝛc., noch vor der Meſſe moͤglichſt raſch 
und ganz aufzuraͤumen; fo werden ſolce zU und Unter den 
Fabrikpreiſen verkauft. 5 PB 4 
24 Nadftchende: Artikel, als echte Toulger⸗Doſen, italiäͤniſche Corallen in Bajade⸗ 
ren, einzelnen Schnüren und Maſchen, echte Granaten, diverſe Sorten, Tiſch⸗ und 
Deſſertmeſſer, Sine-Umbra⸗Lampen, Accordlons, Gürtelſchnallen und Broschen, gol⸗ 
dene Ringe und Tuchnadeln empfehle ich zu heruntergeſetzten, ſo wie 
mein übriges wohl aſſortirtes Galanterje⸗Waarenlager zu den nur moͤglichſt 
a billigſten Preisen beſtens, wovon ein jeder mich zu beſuchende resp. Käufer 
ſich zu überztugen Gelegenheit haben wird. zen: s 3 : 
en FJI.erina,-Langgaſſe . 520. 
? 


F öl Bie neuesten: franz. Ball Blunien mit Gold und Silber empfing J 
0 5 f 2 8 August Weinlig, Langgasse. ni 
GSA NSS Fe) 0 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. = 
37 2 (Nothwendiger Verkauf. ar nee 

Die dem bloͤdſinnigen Johann Naifowsti und den Erben feiner Ehefrau gehö“ 
rige Kathe nebſt 14 Morgen Land zu Baldau sub 2 11. abgeſchaͤtzt auf 70 , 
zufolge der nebſt Hypothekesſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
% Mai 1839 an ordentlicher Gerichtsſtelle meiſtbletend verkauft werden. z 

Dirſchau, den 17. Januar 1839. re ee 

Königlich Land: und Stadtgericht. 
83:- (Nothwendiger Verkauf.) ; 
Landgericht zu Marienburg. Bra, 
Dias hieſelbſt auf der Reuſſadt sub NG 181. des Hppothefenbuchs‘ gelegene 
Grundſtück des Toͤpfermeiſters Auguſt Bohm, abgeſchaͤtz auf 805 Pa 2 Sgr. 
6. Pf., zufolge der nedſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſchenden Taxe, ſoll ee er 
am 2. Mai 1839 Vormittags um 11 Uhr: 
an odentlicher Gerichtsſcaͤtte ſuͤbhaſtirt werden. er 


>. 


Edietal „ Eirarfon as 
34: Da dato Über das Vermögen des Kaufmanns Moſes Jacoby zu Neuteich“ 
der Concurs wegen klarer Inſuffieienz der Maſſe ex officip’ eröffnet: worden, fo’ 


—— 
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1 macht und ein Termin aaf 

. n oo en 5 i 

0 Hleferbit anberaumt, in welchem ſämmtliche Glaͤubiger ihre Anſprüche an die Con⸗ 
g - card Maffe bei Vermeidung der -Prächufion anzumelden und zu verifieiren haben, 

2 Deu unbekannten und auswärtigen Glaͤndigern werden die Juſtiz⸗ Com miſſa⸗ 

| klen v. Duisburg, Schenkel und Roſocha in Marienburg in Vorſchlag gedracht. 

| 

! 


‚wird. dieſes den Gläubigern des Gemeinſchuldners hiedurch öffentlich bekannt ges 


In dem anberaumten Liquidationstermine haben ſich die Glaͤubiger zugleich 
über die Beibehaltung oder Abänderung des zum Juterims⸗ Curator beſtellten Zus 
Kir Commiſſarius Schutz unter der Verwarnung zu äußern, daß ſonſt nach pflicht⸗ 


mäßigem Ermeſſen deshalb ex officio Verfügung getroffen werden fol. 
Aönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Tiegenhof. 


Wechsel- and Geld Cours 
8 „Danzig, den 1. Februar 1639. 5 
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